
Nichts Neues im Westen

Der Mensch ist voller Wut und Zorn.

Im Supermarkt drängelt sich jemand nach vorn.

Das Ego fühlt sich allein und nicht gastlich.

Da ist noch jemand allein, weiter östlich.

Die Evolution braucht mehr als Jahre.

Dem Menschsein erklingen zum Abschied Fanfaren.

Tief im Westen lag er, der blaue Planet.

Eine neue Spezies übernimmt, die ihn besser versteht.

Die Sonne fragt, was war da los?

Der Mond antwortet: Alles zum Besten,

Nichts Neues im Westen…
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